
Europäische Mundschau.
Provinz Brandenburg.

Berlin. Der General der Ka-
vallerie z. D. Freiherr von Salmuth

begangen. Das Verschwinden '/es
städtischen Lehrers Carl Hauptstein,
der auch Königlicher Domsänger war,

In einer Klinik erhängt hat sich der 60
Jahre alte Dienstmann Josef Gehr-
inann, der wegen eines Leidens an der

fünfzig Jahre alten Makler Paul

Einen Geldbrief mit 5600 Mk. Inhalt

rissen, wurde aber gleich darauf ergrif-
fen. Das Urtheil lautete auf 1j

Charlottenburg. Als Pre-
Schuhmachergefelle Namens Schulze

Wirthschaften!? Ottilie Martezus und

Jahre Gefängniß zudiktirt.
Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Das Land-

theilt.
Allenstein. Schwer verletzt

wurde der Oberprimaner Saballek

getreide, Futter etc. zerstört worden.
Ein 91jährioer Altsitzer erlitt bei dem
Versuch, ein Pferd zu retten, schwere
Brandwunden.

Provinz Westprcußcn.
Dan zig. In hiesigen Bern-

stein Jndustricllenkreisen verlautet,

Schläfe hat sich der 19jährige Bäcker-

Lehrherrn auf der Altstadt getöd^et.

B res in. Die Altsitzer David
Lönser'schen Eheleute feierten in voller
Rüstigkeit das Fest der goldenen Hoch-
zeit.

Culmfee. Im Alter von fast
100 Jahren ist die Wittwe Blumenfeld
an Altersschwäche gestorben.

Czersk. Der Streckenarbeiter
Max Schwach aus Schwarzwasser

Hose überfahren und getödtet.

Provinz Pommer».
Stettin. Vom hiesigen Schwur-

nig aus Krailsheim wegen schweren
Diebstahls in zwanzig Fällen verur-
theilt, und zwar Pauli, zu neun Jah-
ren Zuchthaus, König zu zehn Jahren
Gesängniß. Die Beiden hatten sich
zum Diebshandwert verbunden.

Belgrad. Der etwa 37 Jahre
alte unverh-iratheieGlasermeister Paul
Wickel, welcher in Gemeinschaft mit
seinem älteren Bruder die von dem be-
reits hochbetagten Vater übernommene
Glaserei fortsetzte, hat sich auf seinem
Hausboden erhängt.

Gersdors. Ein dem Bauerhofs-
besitzer Ferdinand Wenvt gehöriges
Siallgebäude brannte bis auf die Fun-
damente nieder. Viel Geflügel kam

Provinz Schleswig-Holstein-
Altona. Der Stallmeister der

Vereinsbrauerei Carloff begab sich

starb der 60 Jahre alte Maurer Kiehn
aus Geesthacht. Der Schmerz um den
Tod ibres Mannes trieb auch leine

Fluthen der Elbe.
Apenrad«. Die Rektoren Nico-

lais?» und Christiansen feierten das
Fest ihrer 25jährigen Amtsthätigkeit.
Ihnen zu Ehren fand ein Festcommers
statt.

Bremke. Der betagte Rentner
Karl Koboldt, der seit längerer Zeit
trübsinnig gewesen sein soll, erhängte

Provinz Schlesien.
Breslau. In der Nacht hat sich

der Arbeiter Michaile, der ivegen eines
Diebstahls in Hast genommen worden
war, im Polizeigefängniß erhängt.
In dem Entseelten, d«r aus dem

Schweidnitzer Stadtgraben gezogen
wurde, ist der vermißte Haushälter
Schelosk« von der Borwerlsstraße er-

kannt worden.
Flinsberg. Unter dem Ver-

dachte d«s Giftmordrs verhaftet wurde
hier die unverehelichte Fabrik - Arbei-
terin Franziska Preußler sammt ihrer
Mutter. Dieselben sollen das Kind

beiden Kindern, welche bereits schlie-
fen, die Hälse durch. Der Mörder öff-
nete sich die Pulsadern und

todtes Kind zur Welt.
Provinz Posen-

Posen. Wegen Aufreizung zu
rei - Besitzerin Rzepecka, die den ?Go-
niec" herausgibt, zu 300 Mark Strafe

stücke des Besitzers Olschewsti in Gos-

verurtheilte den 50 Jahre alten För-
ster Otto Habel aus Noskowo Husen
wegen mehrerer, an seinen eigenen drei

lichkeitsverbrechen zu sechs Jahren

Provinz Sachsen.
Eilenburg. Im Mulden-

strom in der Nähe der Celluloidsabrik

storbcnen ist der frühere Äerichtsdiener
Heinrich Dechert aus Leipzig-Plagwitz
recognoscirt worden.

Jahre alte Postbote Busse zu Hochheim

Der Mörder hat sich geflüchtet. Er
brachte ihr 19 Messerstiche am Kopfe,

neni Anfall von Delirium wollte der
Arbeiter Weida seine 3 Kinder aus-
hängen und hatte das Kleinste bereits

beieilten und das Vorhaben vereitelten.
Provinz Hannover.

Altenhagen. Der Steinbruch-
von einem fallenden Felsblock erschla-
gen.

Dellien. Der Hofbesitzer I.

I. Baumann und Frau, geb. Nannen,

Hildesheim. In der Goethe-
stra? erschoß sich der Arbeiter Ludwig

Provinz Wcslsalen.
Münster. Das Paulinische

Gymnasium feierte die Einweihung des

Joh. Gerh. Hüls aus Vibede, welcher

Er trat im Herbst 1894 b«m Artille-

Enge r. Im Alter von 106 Jah-

storben.
Rheinprovln^

Aachen. Direktor Dr. Heinrich

Schwenger, feit 23 Jahren Leiter d«s
Kaiser Karl - Gymnasiums, ist gestor-
ben.

Altenkirchen. Die Jagen-
berg'sche Papierfabrik brannte mit

Schaden beträgt eine Million; 300
Arbeiter sind brodlos.

Düsseldorf. Im Alter von
75 Jahren ist der Landschaftsmaler
C. Schweich gestorben.

Efs« n. Im benachbarten Alt«n-

-(48,000 Einwohner) in Deutschland
lasse erhebliche Unterschleife aufgedeckt.
Der Gemeindecurant Michel ist slüch-
tig und außer diesem sind die Gehilfen
Nienhöfen und Stratmann der Un-

Krefeld. Anläßlch seiner gol-
denen Hochzeit stiftete Herr Konrad
Krahnen M.OOO M., deren Zinsen für
alte, hlllfsbedürftige Arbeiter der Fa-
briken Krahnen ck Gobbers in Krefeld
und Wasserberg bestimmt sind.

Provinz Hessen-Nassau.
Kassel. Gegen 500 Zimmer-

Diez. Der Bierbrauereibesitzer
dem Wasser gefüllten Braukessel ge-

der Bornheimcr Landstraße von einem
Milchkutscher. ?Das dreijährige Kind
des Formers Gust. Hartmann, Offen-

Mitteldeutsche Staaten.
Blankenburg. Der Muske-

tier Adolf Hermann von der 6. Com-

Braunschweig. Im Kali-
werk Thiederhall sind der Aufseher
Ente und der Bergarbeiter Witte beim

Der frühere Oberförster Möhle ist

Feldzuge 1870?71 erhaltene Ver-

Detmold. Durch die Aufhe-

Ausfall von etwa 40,000 M. erlitten.

Ger a. Im nahen Pölitz erschoß

Jena. Der Professor der Medi-
zin Schillbach ist, 73 Jahr« alt, ge-

nung des Direktors der Augenklinik

Sachsen.

Teten genau überein. Im Alter von
62 Jahren ist der Bildhauer Theodor
Heinrich Bäumer plötzlich gestorben.?
Derßedacteur der sozialdemokratischen
.Sächsischen Arbeiterzeitung", A. E.
Nitzsche. wurde wegen Gotteslästerung

Dohna. Der Besitzer der Zink-mühle, Herr Hiller, kam in das Äe-

Stelle eintrat.
Graupa. Der 19 Jahre alte

Sohn des Fuhrwerksbesitzers Biesold

stürzte und ihm die Brust eindrückte.
Knauthain. Den seit 30 Jah-

ren aus dem Rittergut« Knauthain be-

hatten. B«rmißt wird Buchbinder
Johann Otto Richard Marbold aus
seiner Moltkestraße No. 33 gelegenen
Wohnung. Es wird vermuthet, daß

Hessen-Tarmliadt.

fene Reservist Math«s aus W«iler fiel
bei txr Rückfahrt nach Mainz auf der

Gießen. Der Director der Ac-

säuriftste Product«, L. O. Boling, frü-

Geldstrafe verurtheilt.
Anton Datz von hier wurde wegen Ma-
jestätsbeleidigung zu 4 Monaten Ge-
fängniß verurth«ilt.

wurde der Opferstock beraubt. Der
Dieb gibt an, Wilh. Wagner zu heißen
und aus Sachsen zu sein.

Bauer».

Reichl stürzte sich in die Isar.
Mutter sprang nach, wurde aber wie-

Mitglied des Collegiums der Ge-

Bamberg. Der 16-jährige Korb-

schoß er sich.

Buchhalter Martin in Oster-

-1300 Mark. Deshalb wurde Buchhal-
ter Stöltzl zu 1 Jahr 3 Monaten und
Appeltshauser zu 10 Monaten G«-

Erlange n. Der 21 Jahr« alt«

nen Schuß in die Schläsengegend bei.
In das Chirurgische Spital verbracht,
wurde die Kugel entfernt, der Verletzte

den.
Ingolstadt. Nachts wurde die

71 - jährig« Lehierswittwe Frau Jo-

sten Tage. Als Mörder wurde ein
früherer Zuchthäusler Namens Lech-
bauer verhaftet.

Landau a. Jf. Der verheira-
lhete Schneidermeister Zav. Pichlmaier
hat sich im Hofraum seines Hauses
durch einen Schuß in das H«rz das

Leben genommen. Pichlmaier litt an

Württemberg.

Stuttgart. Aus verschiedenen
Theilen Württembergs liegen Nachrich-
ten vor, wonach heftige Gcwitterr«gen
ni«dergingen. So in den Oberämtern
Gerabronn, Ulm, Ehingen. In der
Gemarkung von Munderkingen wurde
vi«l Schad«n an Obstbäumen angerich-
tet. Di« Polizei hat hier den ledi-
gen Kaufmann T. Bosch verhast«t, der
beschuldigt ist, in London eine Anzahl
alterthümlicher Geigen im Gesammt-
werth« von 60,000 M. gestohlen zu ha-
ben; 9 dieser Geigen sind hier aufge-
funden worden.

getrennt lebende Flaschnerßlum wollte

Dorn stet ten, OA. Freuden-
stadt. In einem von drei Familien

Baden-

über 90 Jahren ist hier der praktisch«
Arzt Dr. Weydung gestorben.

Hohenthengen. Der Mörder,

in der Person eines Burschen Roth vom
Kaiserstuhl verhaftet worden. Roth

weise abgebrannt.
Oppenau. Weber A. Friedmann,

welcher vorigen Monat von Gewissens-

te, daß er sein im Sommer 1889 ab-
gebranntes Haus selbst angezündet ha-
be. wurde in die Jrrenheilanstalt Jlle-
nau verbracht.

Mannheim. In seiner Woh-
nung erschoß sich der verheirathete Kas-
sier des Vereins Chemischer Fabriken,
Emil Sexauer. Das Motiv ist unbe-
kannt. Die von ihm verwaltet« Kasse

hat seinen Rücktritt dem Bezirksamt
angezeigt.

Reichenbach. Hofbauer Schmie-

Rheiiipsalz.

Backsteinhändlers Peter Nagels Julius
und Johannes, sind wegen Diebstahls

Elsaß-Lothringen.
Colmar. Der Gründer des hie-

Nadelhofer, ist gestorben. Beim Bi-

gerieth er unter die Räder und wurde
schwer verletzt. Nur durch rafchesAn-
halten der Pferde konnte er vom sichern
Tode errettet werden.

Mecklenburg-
Neubrandenburg. Der

Rost o ck. Im Alter von 62 Jah-

Stadt Schwaan ihn zum Ehrenbürger

Oldenburg.

Oldenburg. Das Hotel ?Zum
Schlachthos" hat der Oberkellner der
»Burg Hohenzollern" in Wilkelmsba-
ven, H. Kray«, für 50,000 Mark mit
Antritt zum 1. November erworben. ?

Freie Städte-

Gesellschaft ?Bictoria", Kummers«ldt,
der beschuldigt wird, Wechselsälschun-
gen in Höhe von 50,000 M. zum Nach-

pforte No. 8 stürzte das 21jährige

reinigen auf das Straßenpslaster und
war sofort «ine Leiche. An Bord des
Im Hansahafen liegenden italienischen
mann C. Gradius von einem Stapel
Holz, der sich aus der Schling« löst:,
erschlagen.

Schweiz.
Adlisw « il. Lehrer Triimpler

rettete mit eigener Lebensgefahr einen

henben Sihl.
Aetzlischwand. Der 22jähri-

S« Sohn des Landwirths Gras wurde

zivei Tage nachher an den erlittenen

Bel p. Der hier stationirte Feld-
Weibe ldes bernischen Polizeicorps Jo-

Oberbchörde eine silbern« M«daill« mit
entsprechender Inschrift und einen
Baarbetrag.

B ern. Ein Sohn des Prok. Bovet
von hier ist nach Amerila unter di«

1 Million.
Büren. In der mechanischen Zie-

gelei Sutter siel ein 18 Jahr« alter
Arbeiter, Joh. Kocher, durch «in Auf-

seite ein, so daß «r, d«m Tod« nahe,

Emmen. Beim Pfarrspeicher
wurde Holz abgeladen, als ein vorbei-
fahrender Zug d«r S««thal - Bahn die
Pferde zum Scheuen brachte. Der Be-
sitzer des Fuhrwerks, Pfarrsigrist Bu-
holzer, stürzte sich ihnen entgegen, um
si« zum Stehen zu bringen, wurde aber
niedergerissen, und Pferde und Wagen
gingen in voller Carriere über ihn weg.
Er ist schwer verwundet.

Oesterreich-Ungar».
Wien. Einer der Söhne des be-

kannten früheren Bürgermeisters von
Wien, Newald, der Dr. Alfred Ritter
v. Newald, hat durch einen Revolver«
schuß sein Leben gewaltsam geendet.
Ein unheilvolles Kehlkopfleiden wird
als Motiv der verzweifelten That be-
zeichnet. Die 41-jährige Hausbe-
sitzerin Philomena Mark, zu Bizard in

Vorarlberg stürzte sich in

Paterstraße No. 50, hat sich in seiner
Wohnung erdrosselt. Der 24-jäh-
rige Carl Kellner, im Z. Bezirk, Ram-

Gastwirthe, der Besitzer des Gasthau-

No. hat Nachts ein Brand ge-

ben von 100,000 Gulden verursachte.
Der Accessist bei der Hauptstraße

des magistratischen Bezirksamtes
Ottakring, Johann Mayer, hat 12,80<Z
Gulden unterschlagen.

Luxemburg.
Luxemburg. Der Eisenhänd-

ler Eugen Gaspar fühlte sich plötzlich
von einem unheimlichen Unwohlsein
befallen: um sich in der freien Luft
von demselben zu erholen machte er
eine kleine Tour per Zweirad. Doch
kaum nach Hause zurückgekehrt, brach

Domineldi n g e n. Aus dem
hiesigen Bahnhof gerieth der 46jährige
Weichensteller Mathias Thill ausWey-

eine Wittwe mit 6 Kinder»,

menschliche Un-
vernunft und Geschmacklosigkeit etwas
recht Blödsinniges aushecken, so macht
es trotzdem nur zu ost seinen Weg durch
die Welt,, selbst dann, wenn es nicht
nur blödsinnig, sondern auch ekelhaft
ist. So wurde vor einiger Zeit aus
Paris berichtet, daß dort klein« Zwerg-
fchildkröten mit Edelsteinen ausgestat-

Kettchen am Busen getragen würden.
Natürlich hat «in Berliner Juwelier
vas nachgeahmt und zeigt in seinem

Hause des Mei-

ner zu Hartha brach Feuer aus.
Trotz des schnellen Eingreifens
der Feuerwehr nahm dasselbe

stifterin ist das 14jährige, seit Ostern

n«n Wittwe Sieber, ermittelt worden.
Das Mädchen Hot gestanden, das
Feuer angelegt zu haben, um aus dem

Der seltene Fall einer

Eidesverweigerung ereignete sich in
einer Sitzung des Thorner Schöffen-
gerichts. Ein Grenadier des 21. In-
fanterie - Regiments sollte in einer

den, weigerte sich jedoch, den vorge-
schriebenen Zeugeneid zu leisten und er-
klärte, er sei Atheist, glaube anleinen

Civilgericht unzuständig ist, wurde der
Mann dem Militärgericht zur Bestra-
fung überwiesen.

In Teplitz beging die
VSjährige Johanna Wahrhusen, der

führt.
sch b g

Dieser Tage trat aus
dem St. Annen - Marktplatz in Neu-
Libau (Rußland) ein« Dame, die einen

wartete und wartete, doch die Dame
ließ sich nicht wieder sehen. Nach ein
paar Stunden siel es ihm bei, den von

rin, gestohlen.
Die Cultur, die all«-

Welt beleckt, hat auch schon aus die
Berliner Küchenfeen sich erstreikt. Zum.
letzten Quartalswechsel war bei Ban-

der Hauptstadt zu genießen, iilrd auch
oft größere Gesellschaften bei sich sehen,,
nach dem einsam zu Zweien eingenom-

Die neue Köchin räumte gerade den
Tisch ab, als der Hausherr zu seiner
Gemahlin meinte: ?Wenn wir doch
Skat hätten!" Wie erstaunt war das
Paar, als auf diesen Stoßseufzer aus
der Köchin Munde die Antwort kam:

?Wenn di« jnädie Herrschaft es viel-

leicht mit mir versuchen wollt«. Ick
spiele sehr jut Skat. Ick Hab's näm-
lich von meinem Bräutjam gelernt!"

'?!

seit der Zeit der ihres Ernährers b«-

möglichen Viktualien in die Wohnung
der Armen. Ausfälliger Weife fer-
tigte die Frau des Schreibers di«
Ueberbringer von Gaben immer kurz
an der Tbllr ab. Nunmehr stellt sich
heraus, daß der ?Verschwundene" gar

wert zu hüllen. Auf halber Höhe aber
w:rd das Pf rZ plötzlich scheu, «Z rückte
ein paar Schritte aus dem kleinen
Brett rückwärts und stürzte zum
furchtbaren Entsetzen der Zuschauer
sammt s«inem Reiter jählings aus den

Boden der Reitbahn hinab. Txis
Pferd war auf der Stelle todt, der

unter dem Körper des Thieres begra-
bene Corrodini zwar noch am Leben,
aber vollständig bewußtlos. Während
sich eine vollständige Panik des Publi-
kums bemächtigt hatte, zog man den
verunglückten Reiter unter dem Pferde

kenhaus«. Dort starb er, ohne wieder
zum Bewußtsein gekommen zu sein,
wenig« Stunden später.

Ein fast unglaublicher
Borfall hat sich in Neapel ereignet.

Ein fünfjähriges Mädchen rannte «i-
-nem vierjährigen Knaben, mit dem «S

then war, einen Nagel in den so
daß dem Kinde die Leber durchbohrt
wurde. Die Aerzte nahmen sofort di«
Laparotomie vor, ab«r der Knabe hielt
die Operation nicht auS und starb. Die
Nein« Mörderin ist entflohen.
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